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In eigener Sache 
 

Bisher nannte sich das Beilageheft zu unserem Pfarrbrief „Pfarrei- 

und Gemeindeinformationen“. 

 

Nun erscheint unsere örtliche Pfarrbriefbeilage mit etwas geänder-

tem Format unter dem Titel „Wir“. 

 

Der Druck geschieht weiterhin ehrenamtlich durch Frau Gitti Linder 

im Pfarrbüro, gefaltet und ausgetragen wird auch wie gewohnt 

durch eine ganze Reihe ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer aus 

unseren Pfarreien.  

 

Allen sei ein herzliches Dankeschön für den Dienst an unserer Ge-

meinschaft ausgesprochen. 

 

Wir hoffen, dass auch in Zukunft zahlreiche gute Beiträge unser 

„Wir“ bereichern… 

 

Pfarrer Michael Vogg               Bürgermeisterin 

       Margit Horner-Spindler 
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Pfarrgemeinderatswahl am 16. Februar 2014 
 

Die Wahllokale sind am Sonntag, 16. Februar, wie folgt geöffnet: 

Reichling, Pfarrheim: von 9.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

Ludenhausen, Pfarrhof: von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr,  

13.00 Uhr bis 15.00 Uhr und 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. 

 

Briefwahlunterlagen können vom 05. bis 13.02. abgeholt werden bei: 

Karl Sporer, Keltenstraße 18, Reichling 

Josef Harrer, Erbistal 60, Reichling 

Peter Happach, Griesacker 14, Ludenhausen 

       

Danke 
 

Anlässlich meiner Verabschiedung am 4. Advent in Ludenhausen be-

danke ich mich auf diesem Wege ganz herzlich für die Geschenke, 

Blumen, vielen guten Wünsche und Dankesworte bei H. H. Pfr. Michael 

Vogg, Kirchenpfleger Hr. Georg Duschl, Fr. Bürgermeisterin Margit 

Horner-Spindler und Pfarrgemeinderatsvorsitzende Fr. Rosi Glück. 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Pfarrherren, Kapläne, Aushilfs-

priester, Kirchenverwaltungen, Pfarrgemeinderäte und alle Mitarbei-

ter des Pfarrbüros und den Pfarreien, mit denen ich in den 28 Jah-

ren arbeiten durfte. 

 

Ein herzliches Dankeschön auch an Sie/Euch, liebe Pfarrangehörige, 

für die guten Gespräche und die Anerkennung, die ich in all den 

Jahren erfahren habe. Es war eine schöne Zeit – Danke.  
 

        Ihre/Eure Bärbl Meiendres 
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Ministranten-Aktivitäten in Reichling 
Minieinführung 

 

Die vergangene Advents- und Weihnachtszeit war für unsere Minis-

tranten in Reichling eine sehr inhaltsreiche Zeit.  

 

Nachdem es zunächst nach einer „Nullrunde“ aussah, durften wir am 

ersten Adventssonntag doch noch drei neue Mitglieder in unsere 

Minischar aufnehmen.  

 

Vorreiterin war hier Christina Schwab, die ein paar Tage später 

auch noch ihren Bruder Robert überzeugen konnte, mit zu machen. 

Drei Tage vor den Einführungsfestlichkeiten klingelte dann bei mir 

das Telefon und die Mama von Jennifer Rieß meldete, dass ihre 

Tochter auch gerne ministrieren möchte.  

 

Gut Ding will eben Weile haben. 

 

Ministrantenturnier 

Zwei der neuen Minis, die Schwab-Zwillinge, halfen am Vortag ihrer 

offiziellen Aufnahme auch schon tatkräftig beim Dekanatsministran-

tenturnier mit. Neben Sophia und Dominik Walser, Helena und Fabi-

an Scharding, Anna und Johannes Dirr, Johannes Schulze-Oben und 

Nathanael Ehrlich, die von Daniel Strobel und Niklas Wein trainiert 

wurden, kämpften sie sich auf den zweiten Gruppenplatz vor.  

 

Ein Besuch im Restaurant zum goldenen M (McDonalds) rundete 

diesen Tag gelungen ab. 
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Weihnachtsfest 

Nun kamen die anstrengenden Weihnachtsfesttage. Bei der Minipro-

be wurde überlegt, wie das neue Reichlinger Christkind, das die Mi-

nis einige Wochen vorher gemeinsam ausgesucht hatten, gesegnet 

und an den Herrn Pfarrer übergeben werden sollte. In der Christ-

mette war es dann soweit. Etwas müde aber fast vollzählig feierten 

wir in der Kirche die Geburt Jesu und die Einführung unserer neuen 

Christkindelfigur. Ein bewegendes Fest, das durch eine kleine Be-

scherung in der Sakristei gekrönt wurde. 

 

Sternsingen 

Den Abschluss der Ferien bildete für unsere Minis dann nochmal ein 

Großeinsatz: Das Sternsingen, bei dem alle Ministranten tatkräftig 

halfen, für die Kinder der Welt, denen es nicht so gut geht wie uns, 

zu sammeln. 

 

Wir danken allen Spendern aus Reichling für ihre großzügige Spende 

von 2.025 €, die komplett an die „Sternsinger“-Aktion überwiesen 

wurde. Wir danken auch für alle Süßigkeiten, die wir am Ende des 

Tages gerecht aufteilten. 

 

Und zum Schluss sagen wir freilich noch Danke an Eva Dietrich, die 

diese wunderschönen Gewänder geschneidert und für jeden das 

passende gefunden hat. An Irmgard Röden für das Schminken der 

Melchiore und Gisela Klöck, die immer die guten Fotos für die Pinn-

wand und die Zeitung schießt. 

 

                                        Dominik Ehrlich PGR und Minibetreuung 

                                               und Manuela Ehrlich Minibetreuung 
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Bücherei Reichling 
 

Die Bücherei Reichling verschenkt ab 

ca. Anfang Februar durch die Stiftung 

Lesen Lesestartsets für Kleinkinder. 

Diese Sets sind kostenlos und wer-

den deutschlandweit von Bibliothe-

ken weitergegeben.  

 

Wer mehr wissen will, kann sich im Internet unter „Lesestart“ infor-

mieren oder einfach zu den Öffnungszeiten vorbei kommen. Wir 

freuen uns auf viele kleine und große Leser! 

 

                     Das Büchereiteam 

 

 

 

 

Hoagart in Ludenhausen 
 

Unser nächster Hoagart ist am 11. Februar und 

fällt in die Faschingszeit. Wir haben für euch 

wieder ein kleines Programm bereit. Vielleicht 

findet ihr im Schrank einen fetzigen Hut, der 

wieder einmal gern getragen wird.  

 

Wir freuen uns auf euch! 

 

                                                               Franziska und Rosi 
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„Segen bringen, Segen sein“/Minis Ludenhausen 
 

Nach der hl. Messe 

zur Aussendung der 

Sternsinger haben sich 

22 Kinder und Jugend-

liche aus der Pfarrei 

„St. Peter und Paul“ 

Ludenhausen in fünf 

Gruppen auf den Weg 

gemacht, um als 

Sternsinger die Bot-

schaft von Christi Ge-

burt in die Häuser zu bringen. Mit den Spenden, die gesammelt 

wurden, wird Kindern in ärmeren Ländern geholfen. Dieses Jahr 

werden Flüchtlingskinder in Malawi und weltweit unterstützt. 

 

Die Sternsinger bedanken sich:  

- bei allen Einwohnern für die freundliche Aufnahme, die vielen 

Süßigkeiten und 1.263 € für die Sternsinger-Mission  

- bei Monika Prestel, die stets mit Nadel und Faden bereit steht 

- bei den Betreuern Klaudia Zerhoch und Margarethe Gauger so-

wie ihren Mithelfern Irmgard Mayr und Erich Zerhoch, die uns 

rundherum gut versorgt haben 

 

Fotos könnt ihr auf der Homepage www.pg-lechrain.de unter Lu-

denhausen – Gruppen/Ministranten finden. 

 

       Euer Oberministrant 

          Jonathan Zerhoch 
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Führungswechsel bei der  

Freiwilligen Feuerwehr Reichling 
 

Am 06. Januar 2014 fanden bei der Jahreshauptversammlung der 

Freiwilligen Feuerwehr Reichling Neuwahlen statt. Zum 1. Komman-

danten der FFW Reichling und 1. Vorsitzenden des Feuerwehrver-

eins wurde Johann Haberl gewählt. Stellvertretender Kommandant 

und 2. Vorsitzender des Vereins ist Johann Riesemann, Kassier 

Gerhard Geisenberger und Schriftführer Andreas Graf. Ich wünsche 

den neu Gewählten viel Glück, Erfolg und Elan bei der Bewältigung 

der neuen Aufgaben und eine gute und effektive Zusammenarbeit. 

 

Nach sechs Jahren als zweiter und zwölf Jahren als erster Komman-

dant der Freiwilligen Feuerwehr Reichling endet für Alfons Schelkle 

jun. ein sehr verantwortungsvolles und zeitaufwändiges Ehrenamt. 

Für die unzähligen Stunden, Tage, Wochen und Jahre, die er zum 

Wohle der Mitmenschen eingebracht hat, möchte ich mich persön-

lich und auch im Namen aller Bürger auf das herzlichste bei Alfons 

Schelkle bedanken.  

 

Sein Engagement, Verantwortungsbewusstsein, Teamgeist, seine 

Menschenkenntnis, Führungsqualität, Besonnenheit und vor allem 

die vorbildliche Jugendarbeit hat die Reichlinger Feuerwehr zu etwas 

Besonderem gemacht. Tag und Nacht war er mit seiner Mannschaft 

zur Stelle, wenn es galt, Menschen zu retten und Leid zu lindern 

oder Unheil zu verhüten und Schäden zu verringern. Wir alle konn-

ten uns immer zu 100 % auf unseren Kommandanten  verlassen.  

 

Danke, lieber Alfons! 
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Solide Finanzen 
Wir können auf eine positive Entwicklung zurückblicken 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir haben unsere Finanzen im Griff! Obwohl der Gemeinderat und 

ich seit Beginn der Wahlperiode viele Projekte bewältigt haben und 

über 1,2 Million Euro an Zins und Tilgung bezahlt werden mussten, 

hat sich die Pro-Kopf-Verschuldung von 1.140,00 € (2008) auf 

derzeit 655,00 € verringert. Der Schuldenstand betrug am 

31.12.2013   1.064.439,20 €. 

 

Diesem stehen jedoch Rücklagen von zirka 750.000,00 € gegenüber. 

Wenn wir die Rücklagen von den Schulden abziehen, sprechen wir 

noch von rund 300.000,00 € an Verbindlichkeiten. Außerdem kom-

men wir seit sechs Jahren ohne neue Kreditaufnahmen aus.  

 

Das Kirchenumfeld Ludenhausen war wohl das finanziell größte Pro-

jekt, das wir in den vergangenen Jahren verwirklicht haben. Wir 

erschlossen das neue Baugebiet „An der Rees II“, erweiterten das 

Gewerbegebiet und stellten das alte Gewerbegebiet fertig. Auf dem  

Dach der Mehrzweckhalle wurde eine Photovoltaikanlage installiert, 

alle Ortsteile erhielten eine schnelle Internetverbindung. 

 

Viel Geld investierten wir in die Sanierung des Wasserhauses Luden-

hausen, in den Wasserverbund Reichling-Ludenhausen sowie in die 

Visualisierung der gesamten Wasserversorgungsanlage samt techni-

scher  Neuerungen.  Wir haben das Eglmoos entschlammt und den 

Löschweiher in Reichlingsried gereinigt, den Kanal im Grie-

sacker/Kapellenring saniert und die Straße „An der Rees“ bis Ober-

kante Bitukies fertiggestellt. Außerdem wurde für die Sicherung des 
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Brandschutzes im Gewerbegebiet und im Gebiet um den Bruckberg 

ein unterirdischer Löschwasserbehälter gebaut, mit der Sanierung 

einiger Straßen begonnen und Geräte für den Bauhof  angeschafft.  

 

Als nächstes werden wir unter anderem den Straßenendausbau 

samt Sanierung der Pflasterzeilen und Reparatur der Regenwasser-

leitungen im Griesacker in Ludenhausen angehen und einige weitere 

Straßenprojekte erledigen. Der Bebauungsplan für das Gebiet am 

Leitenberg Nord muss aufgestellt und anstehende Arbeiten an der 

Mehrzweckhalle erledigt werden, um die Auflagen für eine Ver-

sammlungsstätte zu erfüllen.  

 

Außerdem wird sich der Gemeinderat in diesem Jahr mit den Pla-

nungen für einen Umbau des Happerger-Saales  beschäftigen, für 

den derzeit gemeinsam mit dem Kulturförderverein ein Konzept er-

arbeitet wird. 

 

Einige weitere Projekte stehen noch aus, wie z. B. das Wasser-

schutzgebiet, die Abwasserentsorgung in Gimmenhausen  und In-

vestitionen im Kindergarten. 

 

Diese und viele andere Aufgaben werden wir weiterhin im Rahmen 

unserer finanziellen Möglichkeiten nach und nach angehen und erle-

digen und dabei Zuschussmöglichkeiten ausschöpfen, wo es geht. 

 

 

 

Margit Horner-Spindler 

Erste Bürgermeisterin 



              
 
 

Seite 10                            Februar 2014                                         Wir!                                   

 

Bekanntmachung 
 

Stelle als Reinigungskraft zu vergeben 

 

Die Gemeinde Reichling bietet ab 01.01.2014 eine 

 

unbefristete Stelle als Reinigungskraft  

 

für den gemeindlichen Kindergarten in Reichling an. 

 

Die Wochenarbeitszeit be-

trägt 4,00 Stunden. 

Die monatliche Vergütung 

erfolgt nach den TVöD in 

Entgeltgruppe 1. 

 

Sollten Sie Interesse an der 

Stelle als Reinigungskraft 

haben, so wenden Sie sich an die  

 

Gemeinde Reichling 

Tel. 08194/533 oder 08194/930220 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

 

 

 

Margit Horner-Spindler 
Erste Bürgermeisterin 
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Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Nördlingen mit 
Landwirtschaftsschule bat um folgende Veröffentlichung: 
 

Qualifizierung „Alltagsbegleiter  

in der Seniorenbetreuung“ 
 

Die Qualifizierung bildet Männer und Frauen aus dem ländlichen 

Raum zu ehrenamtlichen Alltagsbegleitern aus. Diese unterstützen 

ältere, noch nicht pflegebedürftige Personen bei Alltagsaufgaben. 

Dies reicht von Spazieren gehen oder Zeitung vorlesen bis hin zu 

kleineren Hilfen im Haushalt. Pflegeleistungen gehören jedoch nicht 

zu den Aufgaben des Alltagsbegleiters. Die Qualifizierung wird in 

Zusammenarbeit mit Die Johanniter durchgeführt. Die Johanniter 

sind ständig auf der Suche nach neuen Ehrenamtlichen. Deshalb 

haben die Teilnehmer die Möglichkeit, nach der Qualifizierung bei 

den Johannitern als Ehrenamtliche einzusteigen. 

 

Inhalte sind unter anderem: Situation und Hilfebedarf im Alter, Mo-

bilität und Ernährung des älteren Menschen. Der „Demenzschein“ ist 

mit integriert und erlaubt die Betreuung von Demenzpatienten. 

 

Die Qualifizierung findet von Februar 2014 bis April/Mai 2014 im 

Bauernmarkt in Dasing statt. Sie umfasst 15 Tage Theorie und Pra-

xis. Zusätzlich absolvieren die Teilnehmer drei Tage Praktikum. Die 

Qualifizierung kostet 300,00 €. 

 

Ansprechpartner: Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Nördlingen, Romy Michler, Tel.: 09081/2106-42, E-Mail:  

romy.michler@aelf-nd.bayern.de 
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Termine 

 
Januar 2014 

 

25.01.2014 20.00 Uhr Schützenball Ludenhausen im Gasthaus 

Mitschke 

31.01.2014 20.00 Uhr „Kofelgschroa“ aus Oberammergau im 

Happerger 

 

 

Februar 2014 

 

01.02.2014 20.00 Uhr Apres Skiparty im Sportheim 

03.02.2014 16.30 - 

18.00 Uhr 

18.00 - 

19.30 Uhr 

SVR Fortgeschrittene Qi Gong 

 

SVR Anfänger Qi Gong 

07. - 

09.02.14 

 Firmwochenende in Benediktbeuren 

08.02.2014 20.00 Uhr Sportlerball im Gasthaus Breitenmoser 

16.02.2014  Pfarrgemeinderatswahlen 

22.02.2014 09.00 Uhr 

14.00 Uhr 

Papiersammlung Ludenhausen 

Kaffeekränzchen im Gasthaus Mitschke 

27.02.2014 09.30 Uhr Weißwurst- und Kesselfleischessen beim 

Breitenmoser 
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Sportlerball 
 

Der SV Reichling lädt herzlich ein zum Sportlerball 

„Brasil 2014“ am 8. Februar um 20 Uhr im Gast-

haus Breitenmoser mit der Band „Tohuwabohu“ 

und einer Einlage der Fußballer. 
 

 

Bausteine Januar/Februar 
 

Das Landsberger Eltern-ABC bietet im Januar/Februar 

sechs  Kursbausteine an: 

• Montag, 27. Januar, 19.30 Uhr, Landsberg, AOK-Gebäude: 

Baustein 8 „Muttersein, Vatersein oder die Kunst, ein Paar zu 

bleiben“ 

• Dienstag, 28. Januar, 19.30 Uhr, Kaufering, Montessori-Schule: 

Baustein 4 „Milchbubis und Breiprinzessinnen“ (Bis 12 Monate) 

• Montag, 10. Februar, 19.30 Uhr, Landsberg, AOK-Gebäude: 

Baustein 2 „Das Kind ist da“ (1 bis 6 Monate) 

• Dienstag, 11. Februar, 19.30 Uhr, Kaufering, Montessori-Schule: 

Baustein 11 „Jetzt esse ich mit euch!“ (1 bis 2 Jahre) 

Für die Altersgruppe der Kindergartenkinder gibt es erstmals zwei 

Bausteine: 

• Montag, 17. Februar, 19.30 Uhr, Landsberg, AOK-Gebäude: 

Baustein 1+ „Kinder nutzen Medien! Macht das Sinn?” (3 bis 6 

Jahre) 

• Dienstag, 25. Februar, 19.30 Uhr, Kaufering, Montessori-Schule: 

Baustein 4+ „Alles prima? Familienklima!“ (3 bis 6 Jahre) 

Weitere Informationen stets aktuell unter www.landsberger-eltern-

abc.de oder auf facebook. 



 

 

 

Pfarrbüro 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Reichling, St. Nikolaus-Str. 12: 
Dienstag 8.30 bis 12.30 Uhr 
Mittwoch 15 bis 17 Uhr 
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr 
Telefon 08194/539 
pg.lechrain@bistum-augsburg.de 

Spendenkonto Orgel 
Kto Nr. 344 6000 
BLZ 701 695 41 
Raiba Lech-Ammersee 

Neuer Pfarrbrief 
Anmeldeschluss für den 
Pfarrbrief März 2014: 
18.02.2014 
Beiträge an: 
pg.lechrain@bistum-
augsburg.de 

Mesner 
Reichling: Frau Ehrlich  
08194/99 98 72 
Ludenhausen: Herr Scharding 
08194/99 93 44 

Pfarrbücherei 
Öffnungszeiten: 

Samstag  9.30 Uhr bis 

10.30 Uhr. Pfarrheim, 

Eingang Parkplatz/Spielplatz  

 

Gemeinde 
Öffnungszeiten VG, Rathaus, 
Reichling, Untergasse 3: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 8 bis 12 Uhr,  
Donnerstag 14 bis 18 Uhr 
Sprechzeiten Bürgermeisterin  
Margit Horner-Spindler: 
Donnerstag 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr 
Tel: 08194/533 oder 08194/93020 (VG) 
gemeinde-reichling@vg-reichling.de 
 

mailto:gemeinde-reichling@vg-reichling.de

